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Mehr als vier Wände –
das „Familienhaus“ 
Ein Konzept für eine gelingende Erziehung



2 | kids-team magazin

Liebe Leserin, lieber Leser!

In diesen schwierigen Tagen haben 
viele Menschen mit Einsamkeit 
zu kämpfen. Sie haben zwar ein 
„ Zuhause“, aber in Zeiten von Lock-
down und Quarantäne ist es eher wie 
ein Gefängnis mit geöffneter Tür. 

Auch die Kinder haben unter dieser 
 Situation besonders zu leiden. Schu-
len und Jugendtreffs öffentlicher 
Träger sind geschlossen. Und nicht 
jedes Kind hat Eltern, die die Zeit 
haben, sich umfassend um ihre Kin-
der zu kümmern, da sie berufstätig 
sind oder getrennt leben. Viele Kinder 
aus den Plattenbauvierteln in Anklam 
haben das Gefühl, dass sie im Stich 
gelassen werden mit ihren Sorgen 
und Nöten. Wie gut ist es da, dass wir 
ihnen durch einen persönlichen Be-
such (im Rahmen der Möglichkeiten) 
Mut zusprechen und zusagen können, 
für ihre Sorgen und Nöte zu beten.

Bei dir bin ich zu Hause, bei dir bau ich mein Nest.
Ich möchte bei dir bleiben, weil du mich leben lässt. 

aus dem Lied „Bei dir“ von Christoph Zehendner

Dass ein Zuhause weit mehr ist als 
vier Wände, darüber schreibt Heidi 
Goseberg von TEAM.F in ihrem  Artikel 
(Seite 3–4). Anhand vom Modell des 
„Familienhauses“ gibt sie wertvolle 
Anregungen und praktische Tipps für 
das eigene Leben, um Familien stark 
zu machen. Wie sagte Reinhard Mey 
schon: „Je kaputter die Welt draußen, 
desto heiler muss sie zu Hause sein.“ 

Wir hoffen alle sehr, diesen Sommer 
wieder direkt mit Kindern arbeiten zu 
können. Betet für Möglichkeiten guter 
Begegnungen mit Familien. Als Region 
Vorpommern haben wir auch wieder 
Sommer-Einsätze geplant. Von einem 
dieser Einsätze der letzten Jahre be-
richten Daniel und Sarah Löwen auf 
Seite 10.

Wir haben in diesen Zeiten auch Grund 
zur Freude: Stefan und  Judith Wiebe 

werden die Region Vorpommern ab 
1. März als Mitarbeiter verstärken. 
Welch eine Gebetserhörung nach 
sieben Jahren! 

Nehmt euch gerne den gebetspunkt 
(Seite 5–8) zum Anlass, um für uns 
Mitarbeiter zu beten. Mehr denn je 
ist uns das sehr wichtig: 

„Tretet auch für uns ein, wenn ihr 
betet! Bittet Gott, uns eine Tür für 
seine Botschaft zu öffnen.“ 
[Kolosser 4,3  NGÜ]

Vielen Dank.

Christian Vogel

Herzlich willkommen!

Wir freuen uns sehr, dass Stefan und 
Judith Wiebe künftig das kids-team 
Vorpommern verstärken.

Wir wünschen ihnen Gottes Segen für 
ihren vollzeitlichen Missionsdienst bei 
uns, einen gelungenen Start und gutes 
Einleben in der „Fremde“. 

Wer den Missionsdienst von Ehe-
paar Wiebe begleiten will, darf sich 
gerne bei uns melden.

Wir beten, dass Gott die notwendige 
finanzielle Versorgung schenkt. Wenn 
du dich daran beteiligen willst, mit 
einer Sonderspende für den Start 
oder einer regelmäßigen Unter-
stützung, sind wir dir sehr dankbar.

Stefan Greiner
Teamleiter kids-team Deutschland

 Spendenkonto:
DMG
IBAN: DE88 5206 0410 0000 4060 15
Verwendungszweck: 
„P49562 Stefan und Judith Wiebe“

Hallo!

Manche von 
euch kennen 
uns vielleicht 
schon, da wir 

beide jeweils 
ein Jahrespraktikum bei kids-team 
gemacht haben (Judith in der Schweiz 
und  Stefan in Karlsruhe). Schon im 
Praktikum war uns beiden klar, dass 
wir in der Zukunft gerne weiter mit 
dem kids-team Kinder mit der guten 
Nachricht von Jesus erreichen wollen. 
Wir hatten uns aber erstmal ent-
schlossen, in unseren Beruf (Kons-
trukteur/Sozialarbeiterin) zurück zu 
gehen, dann zu heiraten und nach 
einer gewissen Zeit erst wieder bei 
kids-team anzufangen. Gott hat diese 
Pläne gesegnet und wir durften im 
vergangenen Jahr eine wunder-
schöne Hochzeit feiern und unseren 
gemeinsamen Lebensweg beginnen. 

Nun hat Gott einige Türen geschlossen 
und andere geöffnet, damit unser 
Weg im Vollzeitdienst bei kids-team 
weitergeht. Wir starten im März mit 
dem Missionstraining bei der DMG 
und werden dann im Mai nach Anklam 
ziehen. Wir freuen uns schon auf die 
Zusammenarbeit mit Christian und 
Debora. Unser Anliegen ist es, dass 
auch in diesem Ort die Kinder Jesus 
kennenlernen. Sie sollen erfahren, 
dass sie geliebt sind und dass das 
Leben mit Jesus Frieden, Sinn und ein 
Ziel hat.

Eure
Stefan und Judith
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Mehr als vier Wände – das „Familienhaus“

Ein Konzept für eine gelingende Erziehung

Mehr als vier Wände – eine einfache Beschreibung für ein 
Zuhause. Doch was macht dieses „mehr“ aus? Der Begriff 
„Zuhause“ ist jedem geläufig, doch wie füllen wir ihn? Es 
gibt unterschiedliche Definitionen, von denen ich hier nur 
einzelne aufgreifen möchte ...

 Mein erstes Zuhause ist der Ort, an dem ich auf-
gewachsen und verwurzelt bin. Meine Ursprungsfamilie, 
prägende Erfahrungen, meine ersten Erinnerungen. Viel 
Gutes habe ich von dort mitgenommen.

 Zuhause sind vor allem Menschen, die mir wichtig sind, 
die ich liebe. Menschen, mit denen ich sehr persönliche 
Erfahrungen verbinde und die einen langen Weg mit mir 
gegangen sind. 

 Zuhause ist Heimat – der Ort, wo ich Liebe, Zugehörig-
keit, Wärme und Wertschätzung erlebe. Rückzugsort. 
Schutzraum. Gemeinschaft. Sichere Grenzen. Und vieles 
mehr – ein Sehnsuchtsort. 

Weil jeder ein Zuhause braucht ...
Das ist seit vielen Jahren unser Slogan bei TEAM.F. Weil 
auch erwachsene Menschen diese Sehnsucht in sich tragen 
und weil besonders Kinder eine gute Umgebung für ein 
gesundes Aufwachsen brauchen. Vor vielen Jahren hatte 
der Familienpädagoge Eberhard Mühlan die Idee eines 
„Familienhauses“, ein verständlicher und praxisorientierter 
Leitfaden für Eltern, den ich hier kurz skizzieren möchte:

Jedes Kind kommt mit den wichtigen Bedürfnissen auf die 
Welt, geliebt und angenommen zu werden und ebenso mit 
dem Vertrauen, dass es gut auf ein eigenständiges Leben 
vorbereitet wird. Und ich bin sicher, dass die meisten Eltern 
ihr Kind mit Freude erwarten und ihm genau das geben 
möchten. 

Wie haben wir uns gefreut auf jedes unserer vier Kinder 
und waren gewillt, unser Bestes zu geben, damit ihr 
Leben gelingt. Doch wirklich gut vorbereitet auf diese 
verantwortungsvolle Aufgabe waren wir nicht, das 
stellte sich im Familienalltag schnell heraus. Natürlich 
haben wir vieles intuitiv und aus der Erfahrung unseres 
Elternhauses richtig gemacht und unser ganzes Herz 
investiert. Doch vor allem in kritischen Situationen 
fehlte uns ein Plan, wir haben eher situativ reagiert 
– nicht immer so, wie es die Situation erforderte. Wie 
dankbar waren wir, bei TEAM.F in Erziehungsseminaren 
einen Plan zu bekommen, der uns in den folgenden 
Jahren gute Werkzeuge und Sicherheit gegeben hat.

Das TEAM.F-„Familienhaus“* besteht aus drei „Etagen“ 
die ausgebaut und mit Leben gefüllt werden möchten: 

1. Ein starkes Fundament durch 
gute Beziehungen
Eine gute und entspannte Familienatmosphäre, in der 
sich Kinder angenommen und geliebt fühlen, ist die beste 
Grundlage fürs Leben. Liebe und Annahme auszudrücken 
fällt uns nicht schwer, wenn alles gut läuft, stimmt‘s? Das 
wird allerdings arg auf die Probe gestellt, wenn mein Kind 
sich gerade nicht angepasst verhält, wenn es sich nicht so 
entwickelt wie ich es erwartet habe, wenn ich enttäuscht, 
ärgerlich, manchmal auch wütend oder selbst überfordert 

©Dr. Eberhard Mühlan | TEAM.F
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und an meiner Grenze bin. Und all das ist doch neben 
vielen schönen Momenten in einem Familienalltag auch 
ziemlich normal.
 
Bedingungslose, situationsunabhängige Liebe und An-
nahme, was genau bedeutet das denn? Dass mein Kind 
weiß, fühlt und hört, dass es geliebt und angenommen ist. 
Auch wenn wir manchmal streiten, wenn Eltern manchmal 
Konsequenzen ausüben müssen, wenn wir schwierige 
Situationen durchstehen – aber es ändert sich niemals 
etwas daran, dass ich es liebe. Immer. Bedingungslos eben. 
Das ist mehr als ein Gefühl – auch wenn die Situationen, 
in denen wir uns richtig nah sind und Liebe spüren, be-
sonders schön sind. 

Eine Entscheidung zu bedingungsloser Liebe bedeutet: 
Die Liebe zu meinem Kind hört nicht auf, wenn meine 
Gefühle gerade nicht auf Liebe eingestellt sind. Das gibt 
jedem Kind Sicherheit: Jawohl, Eltern sind manchmal sauer, 
die Stimmung ist manchmal angespannt, nicht immer 
verstehen wir uns gut, aber wir werden wieder Wege zu-
einander finden. So entwickelt ein Kind Urvertrauen, eine 
unerschütterliche Basis, um sicher ins Leben zu starten.

2. Selbstständigkeit und 
Verantwortung lernen

Lebens- und Beziehungskompetenzen sind gefragt, um 
ein eigenständiges Leben führen zu können – die werden 
in der Wohnetage unseres Familienhauses eingeübt und 
ausgeprägt. Alles baut auf ein gesundes Selbstwertgefühl. 
Die Bestätigung, dass das Kind „richtig“ ist, mit allem aus-
gestattet, was für ein Überleben in unserer Gesellschaft 
und Kultur wichtig ist.

Damit lernt es, sich selbst zu lieben und zu pflegen, seine 
Gaben und Fähigkeiten zu kennen und einzusetzen, aber 
auch seine Grenzen zu erfahren und Teil einer Gemein-
schaft zu sein.Verantwortung im gemeinsamen Haushalt 
zu übernehmen ist nur ein Teil dieses Survivaltrainings.

Ebenso wichtig sind eine gute Kommunikation, Nehmen 
und Geben als Teil einer Gemeinschaft, Konfliktlösungs-
kompetenzen, Aneignung von Wissen, praktischen 
 Kompetenzen  u. v. m. 

Wie oft habe ich in unserer Familienzeit gestöhnt: Da 
mache ich es doch lieber selbst! Ja, das Training mit 
den Kindern kostet Ideen, viel Kraft und Mühe und vor 
allem Zeit.

Gute Regeln, Absprachen und Rituale unterstützen und 
erleichtern das sehr. Nichts lernt sich so nebenbei. Wenn 
Eltern sich diese Mühe nicht machen, bilden ihre Kinder 
oft nur ein schwaches Wertgefühl aus, sie können sich in 
Gemeinschaften nicht einbringen und fühlen sich nicht 
zugehörig und das ist wirklich traurig.
Das zu verhindern, ist allen Einsatz wert. Und auch wenn 
die Kinder – vor allem im Teenageralter – dagegen rebel-
lieren, wenden die meisten doch später an, was sie zu 
Hause gelernt haben.

3. Begleitung mit liebevoller  Autorität 
– Sicherheit in gesunden Grenzen
Das bietet das Dach unseres Hauses. Grenzen sind wichtige 
Erfahrungen im Aufwachsen. Kinder, die gesunde Grenzen 
erfahren  und mit liebevollen Konsequenzen begleitet 
werden, lernen auch ihre eigenen Grenzen kennen und 
können sie vertreten. Ein Rahmen, in dem Kinder sich sicher 
bewegen können, hilft ihnen, sich auch in der Welt außer-
halb des Elternhauses zurechtzufinden. Damit erfahren 
sie auch von anderen Menschen Achtung und Respekt, 
werden geschätzt und gebraucht.

Dieser „Plan“ hat sich als wirklich gutes Handwerkszeug 
im Erziehungsalltag in vielen Familien bewährt.
 

Unsere Kinder sind lange erwachsen und haben selbst 
Familie und auch in der Rückschau sage ich: Erziehung 
bei TEAM.F zu lernen, war das Beste, was uns passieren 
konnte. Bei allen Fehlern, die auch dann noch passiert 
sind, hatten wir doch immer einen Weg, zu den guten 
Beziehungen zurückzukommen – und so hat es sich 
unser Vater im Himmel, der uns darin das beste Vorbild 
ist, vorgestellt.

                        

Heidi Goseberg
Seminarleiterin, Dozentin für Familie  

und Erziehung an der TEAM.F Akademie,  
Mitglied des Leitungsteams von TEAM.F

Seminarinfo „Familien stark machen“: 
www.team-f.de/de/eltern-und-kinder__42/  

BUCHTIPP:

Das große Familienhandbuch 
Claudia und Eberhard Mühlan 
– Ein Nachschlagewerk zu den 
wichtigsten Erziehungsthemen



gebetspunkt 2021 
März – Mai

Liebe Freunde!
Der Redaktionsschluss für dieses 
magazin war Ende Januar. In der 
Hoffnung, dass Veranstaltungen 
stattfinden dürfen, haben wir wieder 
unseren gebetspunkt mit den ge-
planten Terminen zusammengestellt. 
Betet, dass möglichst viele Termine 
wahrgenommen werden dürfen. Und 
betet, dass die Programme Aus-
wirkungen im Leben von Menschen 
haben. DANKE für alle Verbundenheit 
im Gebet, durch Finanzhilfen, durch 
Anrufe und Nachfragen.

Knut Ahlborn
kids-team Ruhrgebiet

» zum Herausnehmen

Teamleiter Deutschland + Karlsruhe 

Das Lernen und Studieren unserer 
Kinder von zuhause aus, hat sehr gut 
geklappt. Dankt Gott für die Technik, 
Motivation und Lehrer. 

Betet mit, dass alle Kinder sich ein-
laden lassen und kommen, falls wir 
mit unseren Kindertreffs wieder star-
ten können.

Für die Fortführung unserer Arbeit 
brauchen wir ab Herbst wieder zwei 
FSJ-ler. Wir sind dankbar für mehrere 
Anfragen und Bewerbungen. Betet 
bitte mit, dass Gott uns die richtigen 
Personen zeigt.

Stefan und Bettina Greiner

Ich aber und meine 
Familie, wir wollen dem 
HERRN dienen.

Josua 24,15b

FSJ Karlsruhe

Eine unserer neuen Aufgaben ist die 
Unterstützung von Familien beim 
„Homeschooling“. Bitte betet, dass wir 
für die Familien und Kinder ein Segen 
sein dürfen und den Kindern von Jesus 
und seiner Liebe erzählen können. 

Gerne dürft ihr auch um Weisheit 
beim Finden der richtigen Bibelschule 
beten. Ich möchte nach dem FSJ 
hauptamtlich mit Kindern arbeiten, 
um ihre Herzen für Jesus zu gewinnen.

Mit Johanna habe ich in der Christ-
lichen Gemeinde Ettlingen eine geist-
liche Heimat gefunden. Dafür dürft ihr 
gerne mit danken.

Karlsruhe

Wir staunen über die vielen Möglich-
keiten Gottes. Dankt ihm, dass er uns  
immer wieder Türen öffnet, um trotz 
der ganzen Situation im Dienst für 
Kinder unterwegs sein zu können. 

Bittet mit uns um Weisheit bei unse-
ren Diensten. Was ist dran und was 
ist möglich? Wir wollen Gottes vor-
bereitete Werke tun. 

Die Vorbereitungen für die Camping-
platzeinsätze starten. Betet mit uns 
für Mitarbeiter, das Vorbereitungs-
wochenende und viele Ideen, die wir 
dieses Jahr umsetzen können.  

Tamara Müller

Praktikantin Karlsruhe

Dankt Gott dafür, dass ich so gut in die-
ses wunderbare Team aufgenommen 
wurde und die Eingewöhnung so 
einfach und unkompliziert ablaufen 
durfte.
 
Bittet um Weisheit in dieser etwas 
seltsamen Zeit, dass wir gute Ent-
scheidungen treffen können und es 
schaffen, flexibel neue Aufgaben 
 anzugehen.
 
Bittet dafür, dass wir Gott ganz ver-
trauen können, dass er uns auch in 
Zeiten von Corona einen Weg zeigt – 
auch wenn dieser Weg uns vielleicht 
aus unserer Komfortzone  herauslockt.

Anica ReebNina Vogel

FSJ Karlsruhe

Lobt Gott mit uns für alle Bewahrung 
und allen Schutz – besonders was 
unsere Gesundheit angeht. Bitte betet 
dafür, dass wir sein Durchtragen auch 
weiterhin erfahren dürfen.

Bitte betet für kreative Ideen, neue 
Möglichkeiten, offene Türen, viel Kraft 
und Liebe für die Kinder sowie Freude 
im Herzen bei all den Aufgaben und 
neuen Umständen, an die wir uns an-
passen müssen. 

Es ist mein Wunsch, Gottes Willen für 
meine Zukunft (Studium, Berufswahl) 
zu erkennen und ich will dort hin-
gehen, wo er mich gebrauchen kann. 
Danke für alles Mittragen im Gebet.

Johanna Lang
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1. Bibelentdecker-AG in  Karlsruhe-
Bergwald – JL, AR, NV

1. Vorstand Orientierung:M – KA

2. Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, AR

2. Kindertreff in Pfaffenrot – 
TM, NV

2. Online Schulung „Chaos im 
Kindertreff“ – JP + Team

2. Stadtteilritter in Wuppertal – KA

2.+3.+4. Bunte Stunde in Hagen – KA, MA

3. Bibelentdecker-AG in 
 Neuenbürg – TM, JL

3. Kinderstunde und Jungschar in 
Engelsbrand – NV, AR

1.–3. Leitertage Netzwerk M – SG

4. Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, AR

4.–7. LEGO® Tage in Lachen – TM

5.–15. Reisedienst – CV

5.
Predigt und Missionsbericht in 
Büschergrund – CV

5.
Predigt und Missionsbericht in 
Unnau – CV

6.
fitfürkids-Modulschulung in 
Enger – KA

8.
Bibelentdecker-AG in  Karlsruhe-
Bergwald – SG, AR, JL

8. Kindertreff in Auerbach – TM, JL

8. Betreuung Bibelkurs – MA

9. 
Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, AR

9. Kindertreff in Pracht – JP + Team

9. Stadtteilritter in Wuppertal – KA

9.+10. 
+11. Bunte Stunde in Hagen – KA, MA

10. Sitzung bei der DMG – SG

10. 
Bibelentdecker-AG in 
 Neuenbürg – TM, JL

10.
Kinderstunde und Jungschar in 
Engelsbrand – NV, AR

11.
Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, AR

11. 
Mitarbeiterseminar in 
 Karlsruhe – TM, SG

 März

 April

12.
Kindertreff in Weitefeld – 
JP + Team

13.
Trägerkreistreffen kids-team 
Deutschland – alle

14.
Predigt und Missionsbericht in 
Altenkirchen – CV

14.
Predigt und Missionsbericht in 
Wilgersdorf – CV

14.
Freundestreffen Tamara in 
Waiblingen – TM, SG, BG

14. Predigt in Bad Essen Lintorf – JP

15.
Bibelentdecker-AG in  Karlsruhe- 
Bergwald – SG, JL, AR

15. Beraterkreistreffen – Team Ka.

16. Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, AR

16. XL-Schulungsteam-Treffen in 
der Schweiz – SG, JP

16. Kindertreff in Pfaffenrot – 
TM, NV

16. Stadtteilritter in Wuppertal – KA

16. Bunte Stunde in Hagen – KA, MA

17.
Bibelentdecker-AG in 
 Neuenbürg – TM, JL

17.
Kinderstunde und Jungschar in 
Engelsbrand – NV, AR

17.–18. Weiterbildung in Korntal – SG

17.–20. „LEGO® trifft Bibel“ in Wesel – 
KA, MA

18. Bibelentdecker-AG in  
Lomersheim – NV, AR

18.–21. LEGO ® Tage in Osthofen – SG

19.–21.
Kinderprogramm Gemeinde-
freizeit in Karlsruhe – NV, JL

22.
Bibelentdecker-AG in Karlsruhe- 
Bergwald – SG, JL, AR

22. Kindertreff in Auerbach – TM, JL

22.–26. Layout Infos* Heft – AK

23. Kindertreff in Pracht – JP + Team

23. Online Schulung „Missionarische 
Familienarbeit“ – JP + Team

23. Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, AR

23.–24.
LEGO® Tage im Kindergarten in 
Ellmendingen – SG, TM

23. Stadtteilritter in Wuppertal – KA

6.–9. Klausurtagung DMG – alle

10.
LEGO® Tag in Wehbach – 
Team Ww.

11. Predigt in Siegen- Seelbach – JP

11. Predigt in Unnau – JP

12. Bibelentdecker-AG in  Karlsruhe-
Bergwald – SG, AR, JL

12. Kindertreff in Auerbach – TM, JL

12. Betreuung Bibelkurs – MA

LEGENDE:  Ruhrgebiet |  Karlsruhe |  Westerwald |  Vorpommern |  Multimedia |  alle Regionen
Stefan Greiner=SG | Bettina Greiner=BG | Tamara Müller=TM | Nina Vogel=NV | Johanna Lang=JL | Anica Reeb=AR | Jürgen Platzen=JP |  
Silke Platzen=SP | Sabine Roth=SR | Christian Vogel=CV | Debora Vogel=DV | Stefan Wiebe=SW | Judith Wiebe=JW | Knut Ahlborn=KA | Margarete 
Ahlborn=MA | Andrea Kempter=AK | Team Karlsruhe=Team Ka. | Team Westerwald=Team Ww.

23.+24. 
+25. Bunte Stunde in Hagen – KA, MA

24. Kindertreff in Anklam – CV, DV

24. Bibelentdecker-AG in 
 Neuenbürg – TM, JL

24. Kinderstunde und Jungschar in 
Engelsbrand – NV, AR

24. Planung der LEGO® Woche in 
Marburg – KA

25. Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, AR

25.–28. LEGO® Tage in Scheppach – TM 

26. Kindertreff in Anklam – CV, DV

26. Kindertreff in Weitefeld – 
JP + Team

27. fitfürkids-Modulschulung in 
Enger – KA

27.–31. LEGO® Woche in Dierdorf – JP

28. Predigtdienst in Karlsruhe – SG

29. Bibelentdecker-AG in  Karlsruhe-
Bergwald – SG, JL, AR

29.3. 
– 

4.4.
Urlaub – CV, DV

30. Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, AR

30. Kindertreff in Pfaffenrot – 
TM, NV

30.–31. „LEGO® trifft Bibel“ in Hagen 
(Schule) – KA, MA

31.
Bibelentdecker-AG in 
 Neuenbürg – TM, SG

31.
Kinderstunde und Jungschar in 
Engelsbrand – NV, AR

* Magazin für einen Arbeitszweig der DMG
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13. Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – AR

13. Stadtteilritter in Wuppertal – KA

13.+14. 
+15. Bunte Stunde in Hagen – KA, MA

13.–15. FSJ-Seminar – NV, JL

14. Bibelentdecker-AG in 
 Neuenbürg – TM, AR

14. Kinderstunde und Jungschar in 
Engelsbrand – AR

15. Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – AR

16.–17. Weiterbildung Erlebnis-
pädagogik – JP

16.–18. LEGO® Tage in Kupferzell – 
JL, NV

17. Seminar in Güstrow – CV

17. Missionsrat DMG – SG

17. „LEGO® trifft Bibel“ in 
 Holzhausen – KA, MA

19. Bibelentdecker-AG in  Karlsruhe-
Bergwald – SG, JL, AR

20. Bibelentdecker-AG in  
Lomersheim – NV, AR

20. Kindertreff in Pfaffenrot – 
TM, NV

20. Stadtteilritter in Wuppertal – KA

20.+21.
+22. Bunte Stunde in Hagen – KA, MA

20.–25. LEGO® Woche in Gießen – JP

21. Kindertreff in Anklam – CV, DV

21.+22. Weiterbildung in Korntal – SG

21. Bibelentdecker-AG in  
Neuenbürg – TM, JL

21. Kinderstunde und Jungschar in 
Engelsbrand – NV, AR

22. Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, AR

23. Kindertreff in Anklam – CV, DV

24. fitfürkids-Modulschulung in 
Enger – KA

25. DMG Erlebnistag – Team Ka.

25. Familiengottesdienst in Witten – 
KA

26.
Bibelentdecker-AG in  Karlsruhe- 
Bergwald – SG, JL, AR

26. Kindertreff in Auerbach – TM, JL

26.4.
–

7.5.
Layout magazin 02/2021 – AK

27.
Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, AR

27. Kindertreff in Pracht – JP + Team

27. Stadtteilritter in Wuppertal – KA

12. Bibelentdecker-AG in 
 Neuenbürg – TM, JL

12.
Kinderstunde und Jungschar in 
Engelsbrand – NV

12.–16. LEGO® Tage in Bückeburg – KA, MA

13. Predigt in Unnau – JP

14. Kindertreff in Weitefeld – 
JP + Team

16. Familiengottesdienst in 
Büschergrund – JP

17. Bibelentdecker-AG in  Karlsruhe-
Bergwald – SG, JL, NV

17. Betreuung Bibelkurs – MA

17.–21. Praktikum in Anklam – TM

18.
Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, JL

18. Kindertreff in Pfaffenrot – 
JL, NV

18. Stadtteilritter in Wuppertal – KA

18.+19.
+20. Bunte Stunde in Hagen – KA, MA

18.–23. LEGO® Woche in Wahlrod – 
JP, SR

19.
Spielplatztreff in Anklam 
Birkenweg – CV, DV, SW, JW

19.
Bibelentdecker-AG in 
 Neuenbürg – JL

19.
Kinderstunde und Jungschar in 
Engelsbrand – NV

20.
Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, JL

20.
Spielplatztreff in Anklam 
Südstadt – CV, DV, SW, JW

21.–24.
LEGO® Freizeit in Scheidgen 
(Luxemburg) – KA, MA

25.–28 Urlaub – Team Ka.

25.–28. Layout „Abenteuer Welt“ 
(DMG Kinderheft) – AK

25.–30. Familienfreizeit in Dreifelden – 
Team Ww.

26.+27. Bunte Stunde in Hagen – KA, MA

29. fitfürkids-Modulschulung in 
Bad Oeynhausen – KA

29.5. 
– 

2.6. 
Kinder- und Teeniefreizeit in 
Friolzheim – Team Ka.

31. Vorstand Orientierung:M – KA

3.
Bibelentdecker-AG in  
Karlsruhe-Bergwald – SG, JL

4. Stadtteilritter in Wuppertal – KA

4. Bunte Stunde in Hagen – KA, MA

4. Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, JL

4. Kindertreff in Pfaffenrot – 
TM, NV

4.–9. LEGO® Woche in Betzdorf – JP

5.
Spielplatztreff in Anklam 
Birkenweg – CV, DV, SW, JW

5.
Bibelentdecker-AG in 
 Neuenbürg – TM, JL

5.
Kinderstunde und Jungschar in 
Engelsbrand – NV

5.–8. LEGO® Tage in Espelkamp – KA

6.
Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, JL

6. 
Mitarbeiter-Seminar in 
 Karlsruhe – SG, TM

7.
Spielplatztreff in Anklam 
Südstadt – CV, DV, SW, JW

7.–9.
Vorbereitungswochenende 
Campingplatz – Team Ka.

8. Schulung in Lammertsfehn – 
SR, SP

10.
kids-team Leitungsteam-
treffen – SG, JP, KA

10.
Bibelentdecker-AG in Karlsruhe- 
Bergwald – SG, JL, NV

10. Kindertreff in Auerbach – TM, JL

11. Stadtteilritter in Wuppertal – KA

11. Bunte Stunde in Hagen – KA, MA

11. Kindertreff in Pracht – JP + Team

11. 
Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, JL

27.+28.
+29. Bunte Stunde in Hagen – KA, MA

27.–28. FSJ Anleitertage – SG 

28.
Bibelentdecker-AG in 
 Neuenbürg – TM, JL

28.
Kinderstunde und Jungschar in 
Engelsbrand – NV, AR

29.
Bibelentdecker-AG in 
 Lomersheim – NV, AR

30.4. 
– 

2.5. 
Gemeindefreizeit in Friolzheim – 
TM, NV

Lösung (Kinderseite):



Vorpommern

Matthias und Stefanie Endres werden 
als sogenannte „Zeltmacher“ nach 
Anklam ziehen und die Arbeit unter 
den Kindern unterstützen. Dankt Gott 
dafür und betet, dass sich eine ge-
eignete Wohnung für sie finden lässt 
und Er auch alle anderen Schritte lenkt 
und bestätigt.

Dankt unserem großen Gott, dass 
ab Mai mit Stefan und Judith Wiebe 
kids-team Vorpommern zwei weitere 
Mitarbeiter hat!

Christian: Im März bin ich zum Reise-
dienst im Westerwald unterwegs. 
Betet bitte um Bewahrung und gute 
Begegnungen mit allen Missions-
freunden. Betet auch für Debora, die 
in der Zeit mit den Kindern allein zu 
Hause ist und alles managen muss.

Vorpommern

Dankt mit uns für Gottes wunderbare 
Führung. Wir durften erleben wie Gott 
Türen schließt, um uns andere offene 
Türen zu zeigen. Er hat uns Frieden 
über unseren Weg zu kids-team ge-
schenkt. Wir sind gespannt, wie er die 
weiteren Schritte lenken wird.

Wir sind im März und April beim 
Missionstraining der DMG – betet 
bitte für eine gesegnete, lehrreiche 
und vorbereitende Zeit!

Bitte betet, dass wir möglichst bald 
eine gute Wohnung finden, der Umzug 
dann gut gelingt und wir uns schnell 
einleben können. Ebenso werden wir 
uns ein neues „geistliches“ Zuhause 
suchen müssen – bitte begleitet auch 
das im Gebet.

Knut und Margarete Ahlborn

Ruhrgebiet

Wie sehr wünschen wir uns den Kon-
takt vor Ort mit Kindern! Es fällt uns 
gerade sehr schwer, dass das nicht 
möglich ist. Betet bitte mit um Geduld 
für uns.

Nachdem wir einen Infozettel mit An-
geboten an Schulen geschickt haben, 
kam ganz schnell eine Rückmeldung. 
Wir konnten einen Termin in den 
Osterferien vereinbaren. Dankt Gott 
für diese offene Tür und betet mit um 
gutes Gelingen für diese Aktion.

Der Gebetskreis für unsere regionale 
Arbeit schrumpft. (Eine Teilnehmerin 
ist leider weggezogen) Betet um of-
fene Augen, die richtigen Personen 
anzusprechen.

Christian und Debora Vogel Stefan und Judith Wiebe Andrea Kempter
Multimedia

Im Dezember 2020 konnten meine 
Arbeitsstunden erhöht werden – dafür 
bin ich sehr dankbar! Bitte betet, dass 
ich auch weitere Spender finde, die 
mein Gehalt mittragen und dass ich 
mir die dazugewonnene Arbeitszeit 
gut einteilen, aber auch meine Über-
stunden abbauen kann.

Seit Anfang des Jahres arbeite ich an 
unserer neuen Webseite. Thomas vom 
kids-team Österreich hat uns das 
Design vorbereitet, ich darf es nun 
„zusammensetzen“. Bitte betet, dass 
mir das gut gelingt und die Webseite 
bald fertig wird.

Auch für unsere Baustelle am Haus 
dürft ihr gerne weiter beten, dass 
alles gut vorangeht und keine Unfälle 
passieren.

Westerwald

Von unserer Corona-Erkrankung im 
Oktober sind wir weitgehend genesen. 
Nachwirkungen spüren wir aber noch: 
Silke ist schneller erschöpft und 
braucht mehr Zeit zur Regeneration. 
Jürgen hat Konzentrationsschwierig-
keiten – gerade bei Vorbereitungen ist 
er nicht so effektiv wie früher. Betet 
mit uns, dass sich das wieder bessert.

Wir möchten in dieser Zeit vermehrt 
Online-Seminare anbieten. Betet um 
gute Resonanz und Segen für alle 
Teilnehmer.

Jeden Donnerstag laden wir ein neues 
Video auf unserem YouTube-Kanal 
hoch. Betet mit uns um gutes Gelingen, 
gute Ideen und um Gottes Segen für 
die Kinder, die es anschauen.

Jürgen und Silke Platzen

Westerwald

Dankt mit, dass wir als Familie bis jetzt 
gesund geblieben sind.

Bitte betet dafür, dass wir viele neue 
Ideen entwickeln, was wir in dieser 
ungewöhnlichen Zeit für die Kinder 
anbieten können.

Bitte betet dafür, dass sich viele 
 Familien für unsere Familienfreizeit 
im Mai begeistern lassen.

Sabine Roth
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    Familien stark machen!

Ein Seminar von TEAM.F

Seit den 90er Jahren haben wir an zahlreichen Orten 
und mit großer Begeisterung unsere bewährten Eltern-
seminare „Kinder stark machen“ durchgeführt. Über 
die Jahre sind so manche neuen Fragen und Themen 
aufgekommen, und so wurde es höchste Zeit, unsere 
Seminarstrukturen und -themen zu überdenken und 
an die aktuelle Lebenswelt und die Bedürfnisse von 
Familien anzupassen.

Neben den klassischen Erziehungsseminaren für Eltern, 
die wir überarbeitetet und weniger im Vortragsstil weiter-
hin anbieten werden, wird es in Zukunft auch Angebote 
für die ganze Familie geben, so dass die Impulse direkt 
in gemeinsamen Gesprächen und Übungen ausprobiert 
werden können.

Deswegen haben unsere Erziehungs- und Familienangebo-
te einen neuen Namen bekommen: „Familien stark machen“ 
– weil es uns nicht nur um starke Kinder, sondern um die 
Familien geht. Sowohl in Tagesseminaren als auch in Vor-
tragsveranstaltungen oder Impulsen bei Familienaktionen 
möchten wir flexibel auf die Bedürfnisse von Familien und 
Gemeinden eingehen. Bei all diesen Angeboten liegen uns 
drei Leitlinien auf dem Herzen: Gottes Idee verstehen, 
einfach leichter leben und Erziehung gut gemacht.

Gottes Idee verstehen.
Es entspricht zutiefst dem Wesen Gottes, dass er für 
Menschen vor allem ein Vater sein möchte, der seine 
Kinder auf ihrem Lebensweg begleitet. Eltern, die Gottes 
Idee verstehen, bekommen Orientierung und daraus ab-
geleitet, ein klares Handlungskonzept, wie Familie und 
Beziehungen gelingen können. So wird das Zuhause ein 
Ort der Annahme und Zugehörigkeit.

Einfach leichter leben.
Wie schön ist doch ein entspanntes und friedliches Zu-
sammenleben. Mit einfachen Erziehungsimpulsen, die 
schon viele Familien als Segen erlebt haben, können Eltern 
eine Vision für ihr Familienleben entwickeln und diese in 
kleinen Schritten umsetzen. Damit kann die Familienzeit 
weniger als Belastung empfunden werden, sondern mehr 
als eine bereichernde Lebensphase, die vor allem von 
Leichtigkeit, Herzlichkeit und guten Zeiten geprägt ist.

Erziehung gut gemacht.
Eltern tragen in sich den Wunsch, gute Eltern zu sein. Sie 
wollen es gut mit ihren Kindern machen und sie liebevoll 
ins Leben begleiten. In der Praxis fühlen sich viele Eltern 
allerdings oft verunsichert oder überfordert und kommen 
an ihre Grenzen. Mit unseren Seminaren möchten wir Eltern 
Sicherheit geben, so dass sie dieser Herausforderung ent-
spannter begegnen können. Wir möchten Eltern zu einem 
wertschätzenden und entspannten Umgang miteinander 
ermutigen, damit sie dauerhaft in guten Beziehungen mit 
ihren Kindern leben können.

Heidi Goseberg

Termine und Anmeldung:
https://www.team-f.de/de/eltern-und-kinder__42/
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  Sommer-Einsätze
In den Ferien für Jesus unterwegs

Seit vielen Jahren nutzen wir in Vorpommern den Som-
mer für Einsätze, um Kinder für Jesus zu erreichen. Da 
aber zu wenige Christen in unserer Region wohnen, 
sind wir immer wieder auf Hilfe aus anderen Regionen 
angewiesen.
Zwei Personen, die an einem Einsatz in Wolgast teil-
genommen haben, sind Daniel und Sarah Löwen. Sie 
erzählen uns hier von ihren Erlebnissen.

Wie kam es dazu, dass ihr euch zum Sommer-Einsatz 
angemeldet habt?
Der Flyer wurde uns von einer Person aus unserer Jugend-
gruppe weitergeleitet, die das Jahr davor dabei gewesen ist.

Wie läuft so ein Sommer-Einsatz ab? 
Die Grundstruktur der Tage ist ähnlich: Morgens wird 
mit einem ausgedehnten Frühstück der Mitarbeiter ge-
startet, wo auch der Tagesablauf besprochen wird. Danach 
macht ein Mitarbeiter eine Bibelarbeit. Meistens ist es die 
Person, die nachmittags die Bibelgeschichte erzählt. Ab-
geschlossen wird diese Zeit mit einer Gebetsgemeinschaft. 

Danach geht es in den Garten, in dem das Zelt für die 
Kinderwoche steht. Dort wird schon mal alles für den 
Nachmittag aufgebaut. Während die einen ihre Programm-
punkte einüben, gehen die anderen los um Kinder für das 
Nachmittagsprogramm einzuladen. Nach dem Mittagessen 
läuft dann der Countdown zum Kinderprogramm. Die ganze 
Woche ist unter ein Thema gestellt mit einer passenden 
biblischen Geschichte für jeden Tag. Auch haben wir mit 
den Kindern gespielt, gesungen und gebastelt. 
Am Abend haben wir den Tag reflektiert und uns entspannt. 
Und wo könnte man das besser als bei einem Bad in der 
Ostsee, einem Spaziergang oder Spieleabend? 

Was waren eure Aufgaben?
Vor dem Einsatz haben wir uns einige Male online mit den 
anderen Mitarbeitern getroffen, um den Einsatz zu planen. 

Beim Einsatz waren wir an einigen Programmpunkten 
beteiligt. Sarah hat zum Beispiel mal die Spiele oder die 
Bastelarbeit gemacht. Daniel hat u.a. eine Geschichte aus 
der Bibel erzählt.

Woran erinnert ihr euch gerne, wenn ihr an den Einsatz 
denkt?
Vor allem an die herzlichen Kinder und ihre sichtbare 
Freude an und mit uns. Das Miteinander und die guten 
Gespräche mit Kindern und den anderen Mitarbeitern hat 
uns sehr bewegt. Besonders die ganzen Gebetserhörungen 
waren unglaublich. Zum Beispiel beteten wir einmal für 
genau 19 Kinder und es kamen an dem Tag tatsächlich 19 
Kinder. Aber auch die Ostsee und die Stadt Wolgast waren 
wunderschön.

Was war eure größte Herausforderung?
In unserer Heimat haben wir eher mit gläubigen Kindern 
zu tun oder zumindest mit solchen, die Gott kennen. Des-
halb war es sehr spannend, mit Kindern zu arbeiten, die 
überhaupt nichts oder kaum etwas von Gott kannten und 
ihnen von Gott zu erzählen. Auch der Umgang mit Kindern 
aus sozial schwachen Familien war herausfordernd.

Weshalb sollte man an so einem Sommer-Einsatz 
teilnehmen?
Weil es eine wichtige Erfahrung ist, mal aus seinem ge-
wohnten Umfeld herauszukommen und Kindern aus einem 
ganz anderen Umfeld von Gott zu erzählen und dabei 
Gottes Wirken gemeinsam mit dem Team zu erleben. 

Vielen Dank für das Interview. Wir freuen uns, dass ihr 
auch dieses Jahr wieder dabei seid. 

Christian Vogel

Willst du auch dabei sein? 

Dann melde dich an! Mehr Infos dazu findest du auf der 
letzten Seite des Magazins oder auf unserer Webseite. 



Kinderseite
Bastelideen, Witze und mehr ...
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Taucher in der Flasche

Du brauchst: 
bunte Plastik-Trinkhalme, bunte Büroklammern, Klebe-Wackelaugen, kleine leere 
Plastikflasche (z. B. 0,33 l), Schere, Wasser

So geht‘s: 
Biege die Trinkhalme an der dazu vorgesehenen Stelle zu einem „U“ und schneide 
beide Enden gleich kurz ab (auf ca. 3 cm). Hake pro Taucher drei bunte Büroklammern 
ineinander (aber nicht mehr, damit der Taucher nicht zu schwer wird) und stecke 
die Enden der äußeren Klammer mit den offenen Enden der Trinkhalme zusammen. 
Klebe nun je zwei Wackelaugen auf den „Trinkhalm-Kopf“ des Tauchers.
Fülle Wasser in die leere Plastikflasche, lasse dabei oben ein wenig Luft zum Deckel. 
Nun kannst du die Taucher mit den Büroklammern voran in die Flasche fallen lassen 
und den Deckel wieder draufschrauben.
Wenn du nun die Flasche zusammendrückst, sinken die Taucher auf den Grund 
und wenn du loslässt, steigen sie wieder auf!
Wenn du wissen willst, warum, suche im Internet mal nach „Cartesischer Taucher“.

Papa hat sein Handy verloren. Da sagt Fritzi: „Das ist aber ein großer Verlor!" Die Mama antwortet: „Man sagt nicht Verlor, sondern Verlust!" Am nächsten Tag kommt Fritzi wieder zur Mama und sagt: „Du, Mama, der Papa hat auch noch seinen Schlüssel verlustet!"

Wie heißt ein Ritter 
ohne Helm? 
– Willhelm

Finde die 10 Unterschiede!
Ein Mann läuft mit einem Pinguin durch 

die Stadt. Fragt ihn ein erstaunter Pas-

sant: „Wo haben Sie den Pinguin her?“ 

„Der ist mir zugelaufen. Was, meinen 

Sie, soll ich jetzt mit ihm machen?“ – 

„Gehen Sie doch mal mit ihm in den Zoo.“ 

Nach einigen Stunden begegnen sie 

sich wieder. Passant: „Sie haben ja den 

Pinguin immer noch! Waren 
Sie denn nicht im Zoo?“ – 
„Doch, da waren wir, aber 
jetzt gehen wir ins Kino.“

Witzig, witzig

Lösung: siehe gebetspunkt
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 Infos/Werbung
Kinderfreizeit „Ab zu den Römern!“ 
29.5.–2.6.2021
für Kinder von 8–12 Jahren

Teenfreizeit „Come Together“ 
29.5.–2.6.2021
für Teens von 13–16 Jahren

jeweils Freizeitheim Friolzheim
Leitung: Stefan Greiner, Tamara Müller + Team

Anmeldung online über unsere Webseite oder unter: 
karlsruhe@kids-team.de

Sommer-Einsatz 1 
20.6.–27.6.2021 Wolgast

Sommer-Einsatz 2 
6.7.–13.7.2021 Sellin/Rügen + LEGO® Stadt
Leitung: Christian Vogel + Team 

Anmeldung nur online möglich!
Infos: vorpommern@kids-team.de

– Mehr Infos auf unserer Webseite –

Teil 1: 8.–26.11.2021

Mitarbeiter gesucht!
Praktikum/Vollzeit

  Du hast ein großes Herz für 
Kinder, liebst praktische und 
 abwechslungsreiche Arbeit und bist 
kreativ?

  Du bist begeistert mit Jesus unterwegs und möchtest 
das auch an andere weitergeben?

  Du bist Bibelschüler und brauchst ein Praktikum oder 
hast gerade die Bibelschule abgeschlossen und möch-
test nun als  vollzeitlicher Missionar arbeiten?

Dann bist du genau richtig beim kids-team!
Wir freuen uns auf deine  Bewerbung. 

Ansprechpartner: 
Stefan  Greiner, Teamleiter kids-team Deutschland 
stefangreiner@kids-team.de

Be on fire 4 
CAMPING

WEEKE
ND

7.–9. Mai 2021
Komm auch zum Vorbereitungswochenende für Mitar-
beiter beim Campingplatzeinsatz der Region Karlsruhe!

Infos und Anmeldung: stefangreiner@kids-team.de

2.3.2021 
Chaos im Kindertreff – was tun?

23.3.2021 
Missionarische Familienarbeit

Jeweils 19:30 Uhr (Dauer: ca. 60–90 min)
– kostenlos –

Anmeldung:  
westerwald@kids-team.de

Online-Seminare
für Kindermitarbeiter


